
zu 1.) 
Rechtsgrundlage für die Nachwahl ausgeschiedener Ausschussmitglieder ist § 50 Abs. 3 letzter 
Satz GO NRW: "Scheidet jemand vorzeitig aus einem Ausschuss aus, wählen die Ratsmitglieder 
auf Vorschlag der Fraktion oder Gruppe, welcher das ausgeschiedene Mitglied bei seiner Wahl 
angehörte, einen Nachfolger." 
 
Nach § 58 Abs. 3 Satz 3 GO NRW darf die Zahl der sachkundigen Bürger die Zahl der Ratsmitglie-
der in den einzelnen Ausschüssen nicht erreichen. Diese Regelung würde im Falle der Beschluss-
fassung bezogen auf die jeweils betroffenen Ausschüsse eingehalten. 

 
Der Beschlussentwurf geht auf den beigefügten Antrag der CDU-Fraktion zurück. 
Als Nachfolger für das verstorbene Ausschussmitglied im Jugendhilfeausschuss Herr Gerhard 
Zimmermann hat der Caritas Verband Frau Simone Ackerschott vorgeschlagen. 
 
 
zu 2.) 
Mit der neuen Wahlperiode haben sich die Fraktion auf die Verteilung der Ausschussvorsitzende 
und stellvertretende Ausschussvorsitzende nach § 58 Abs. 5 GO NRW einvernehmlich geeinigt. 
Scheidet ein Ausschussvorsitzender (bzw. ein stellv. Ausschussvorsitzender) während der Wahlpe-
riode aus, bestimmt die Fraktion, der er angehört, ein Ratsmitglied zum Nachfolger.  
 
Der Beschlussentwurf geht auf die Vorschläge der CDU-Fraktion bzw. SPD-Fraktion zurück. 
 
 
zu 3.) 
Entsprechend § 4 Abs. 1 der Satzung für das Jugendamt der Hansestadt Wipperfürth vom 
02.11.1998 besteht der Jugendhilfeausschuss aus 15 stimmberechtigten und 8 beratenden Mitglie-
dern. Nach Abs. 3 können weitere beratende Mitglieder auf Vorschlag des Jugendhilfeausschusses 
vom Rat bestellt werden. Hier sind bisher Vertreter des Kinder- und Jugendparlaments, Vertreter 
des Jugendamtselternbeirates der Wipperfürther Kindertageseinrichtungen und Vertreter des Inklu-
sionsbeirates benannt. 
 
Der Jugendhilfeausschuss hat auf Vorschlag des Kinder- und Jugendparlaments als weiteres bera-
tendes Mitglied eine Schülervertretung der weiterführenden Schulen vorgeschlagen:  
Herr Tim Rath (stellvertretender. Schülersprecher der Konrad-Adenauer-Hauptschule) und als per-
sönliche Vertretung Frau Sophie Bebobru (stellvertretende Schülersprecherin des St.-Angela-
Gymnasiums). 
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